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Das dritte
gebot sagt mir

Dorothee Solle

Du sollst dich selbst unterbrechen
zwischen arbeiten und konsumieren
soll stille sein und freude
zwischen aufräumen und vorbereiten
sollst du es in dir singen hören
gottes altes lied von den sechs tagen
nd dem einen der anders ist

Zwischen wegschaffen und vorplanen
sollst du dich erinnern
an diesen ersten morgen
deinen und aller anfang
als die sonne aufging
ohne zweck
und du nicht berechnet wurdest
in der zeit die niemandem gehört
ausser dem ewigen

Dorothee Solle: Poesie als Gebet. Herausgegeben
und kommentiert von Barbara Zillmann. Berlin 2019,
S. 95.
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